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Kager-Bier.
I) Dieses Bier ist a» Geschmack und Güte nicht zu übertreffe».

Nord Tiekente Ttraße.^

Chas. Srhadt §? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
»o, z «eranton P.

Herrmann Osthaus.
Deutseher Rechtsanwalt,

Zimmer 505. Handelsbehördcgebäude,

Rudolph Steffen.
Deutscher Metjger.

Larch Straße stcke Adams
Aveaue, Tcrautou.

deutsche Apotheke,

C. Lorenz,
41» Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Wer auch und «esang,

VMinKoch.
Neben dem D., L. il W. Bahnhof,

Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Peter Stipp,
MuUlklineisttt und Contrakior,

ZSashiugto» Avt»«e,

John Armbrust,

Deutscher Metzger.
No. SIS Penn Avenue,

Jür Männer
Urkche, Verlaus und Heilung schwerer Lei-

»en, U»sehlh-re «eth-Ie ,ur Wiedererlan-
gung »erloreier Uameskast und KeisteS-
ftische. Lähmungen, Rer«e»lchwache, De-
«»r«it»te» und «Ue K-lgen juge-Olicher
«erirr»»«e» inkiirzefter Zeit, ohn- Berus»,
pörull» geheilt. Man schreibe an:

private Llinlc,
»>.«», »««NU,. »«« Voel, ex».

Charles Zang,

Dampf Bottlwft Werke.
ISI Penn Avenue.

Tea»he»-T«d», Birch-Bier, Sodawasser, Sa,
sapartla, Delt»r«.Wasser, Belfast «Singer

«le, trad Apple iider.

Ein britische« Schiff verbrannt.

Da« britische eiserne Schiff ?Bleng»
scll", Capt. Johnson, von New Aorl am

hat sich die Zihl der regist irten Mneral-

neral-Landamt« siad jehl noch 679,K6L.»

«»recklichk That.

Harold, respective acht, drei und els
Jahre alt Ihr Gatte sand alle drei
Kinder aus dem Bette ihrer Mutler todt

Ler. Staaten stellte sich im Monat Au-

hiesiger Exporteure, daß da» Verhalte«
de» New Porter Zollamte« bedeutend j>

einer Verminderung der Sendungen unl
dadurch zu einer Verringerung der Ei»
nahmen beilrazen werde.

Li»b»«tragödt«.
Albert Marlin, ein Viehzüchter au«

Ziebeck County, S. D., welcher sich bei
Beginn dis Kriege« alz Freiwilliger hatte
einmustern lassen und an dem Gefechte

Ramvna Perez, die Tochter eine« Osficier«
in dem Heere de«

General«
Garcia. ken>^

Zreilag ward seine Leiche im Eheyenne

zeit Wasser fiel, oder od er Seldst-
nord beging, ist nicht ersichtlich.

2tXX) Menschen Rainen in den Fluthen
am. Ebenso ist der Jshikari Fluß weil
ilber seine User getreten und zerstört«

öeimwärt« sohlende Dampser berichteten,
sab sie aus SV Meilen durch Sch>ff«lrllin>
mer, hauptsächlich solcher chinesische.

Vom Generalpostamt ging dem Che!
>er Utensilien-Abtheilung des Postde»
larlement«, M. L. Loui«, solgendeS
>om I. Assistent-Gineralpokmeister P.

unterzeichnete« Schre^ibe^zu^^

Jeselllchasten sestftellen, ob da« betres-

Deii Manen Schiller«.
Gleich dem Deulschlhum der Stadl de«

>eiligen Ludwig slthll da« von Minnea-
ioli« da« Bedürsnch, den Manen Schil-
er«, de« großen Dichter«, ein Denkmal

Zha«. Stisel, der Slisler, so sollte« in

vurde aus Antrag d-« Herrn Prof.
Soenisch beschlossen, Hin de« Dichter«
»ltrdige« Denkmal im i"

Einladung zur Belheiligung ergehen.

präftdent McKinley willden Vrinz
»ou Wale« zum Besuch» »inladen.

Ein Bericht au« den Ver. Staaten,
wonach Präsident McKinley die Absicht

Ilm ihre kostbar«» Juwelen er-
leichtert.

Die H-rzogin.Wittwe von Sulherland

lai« eine Handlasche verloren, die Juwe-
len im Werlh von »ISO,O<X) enihiell.
Sie verließ den Zug in Amien« und

tSv.ovv für die Wiedererlangung der

Hal«lette im Werthe von ISS,OVO ist.

Ei« Schleppdampfer unterge-
gangen.

AIS der Schleppdampfer ?Retcue",
Eigenthum von C> Julie Co.. sich

I6> bargen im Tau, der Schleuse No. 3
näherte, erfolgte plötzlicheineVeffelixplo-
lion von solcher Wucht, daß alle dreizehn
Mann der Besatzungen« Waffer

an der Steuerbordfeite aufgesunden. Der
?ReScue" ging sofort unter, er liegt nahe
am Ufer und ist total verloren. Die Ex-
plosion war furchtbar und da« Gelöse aus
5 Meilen in der Runde wahrzunehmen.
Die Ueberreste de« Sapitän« wurden nach
W-st Elizabeth übersühil, die Übrigen

SchiffSleule, von denen sich« mehr oder
minder schlimm verletzt sind, nahm der
Dampfer ?Twilight" nach Pitt«burg

»Reue Brüder.'
Bischof Hartzell, welcher der Metho»

distisch-EpiScopalen Kirche angehört und
diffen Bischos«stuhl in Liberia. Afrika,
steht, hat öffentlich erklärt, daß er im
Auftrage jener Negerrepublik in Washing-
ton dahin Wirten soll, daß die Ver.
Staaten jene« Land unter ihren Schutz
mehmen. L>b ein thatsächlicheSProlecloral
eingerichtet werden kann oder nicht, hängt

oon der Regierung Liberia« und der Ant-
wort Onkel Sain« ab. Der Bischof er»
Härt, daß Deutschland, Frankreich und
England alle nach der Republik führenden
LerkehrSstraßen bedrohen und daß Liberia
ihne fremde Hülfe sich nicht dagegen zu
«ehren vermag. (Liberia gilt al« die

serrottetfte Negerrepublik aus der Erde.)

Bericht über die Einwanderung.

EinwanderungS-Eomniiffär Powderl»
iat von Roberl Watchorn, dem New
NorkerEinivanderungS-Jnspektor, den er

sor etlichen Monaten deauflragle, nach

varum die Einwanderung mehr und mehi
hren Weg nach kanadischen Häsen
limmt. einen Bericht erhallen. Danach
haben insolge der strikten Durchführunx
»er Elnwant>erung«'Gesetze gewissenlos«
Agenten sich genöthig» gesehen, die un<

«ünschenSwerthen Klaffen über Eanad«
lach den Ver. Staaten zu senden. Fer-
,er hat Herr Watchorn ermittelt, daß in

iast allen europäischen Hauptstädten sehi
»iele Au«wanderer Hülse von Wohllhä-
iigkeitS-V-reinen und Instituten eihal>
>en.
Blutiger Kampf zwischen Politi-

Au« Fort Worth. Tex , wird berichtet
Zin politischer Streit zwischen Weibe»
ind Farbigen hat zu einer Schlägerei ge.

ührt. in der Hope Adams, Sheriff«'
Zandidat der Unabhängigen Partei unt

Führer der Unadhängigen-Bewegunk
,egen die Union-Association der weißen
Sürger, erschoffen wurde. Der tödliicht

Manne,'der im Gerichlsgebäud- veisteckl
var, abgefeuert. Vorher schoß ein Kar-
>iger aus die Weißen ii»Gericht«gebäude>

Oer Sheriff hat Gouverneur Culberson
im Truppen ersucht, erklärend, daß e,

nachtlo« sei, Ordnung aufrecht zu hol-
en.

Reue« Rettungsboot.

Direktor Schneemann vom ?Nvrddeut»
chen Lloyd" in Bremen hat eine neue Art
>on Rettungsbooten erfunden. Bei sehr
einfachem Mechanismus istda« Boot ohne
Anwendung von DavitS zu Waffer zu
«ringen, auch bei hoher See. Beim Her»
iblaffen fällt eS in einiger Entfernung

>om Schiff m daS Waffer. Damit wird
>ei Strandungin oder Feuer die Gefahr
»erringen. Der Llohd-Dampfer ?Kaiser
Wilhelm der Große" wird zur Zeit mii
olchsn Booten ausgerüstet; auch sollen
>ie im Bau begriffenen Hamburger Dam-
>ser damit ausgestellet werden.

Britische Aufwiegelung.

Nachrichten aui Djchoutil besagen,
nan glaube, daß die Empörung de« be-

leulcndsten Häuptling« der Abeffinier,
>ia« Manga«cia durch die Brilen man»
>erirt wurde. König Menelik sendet 4k>.»
>OO Mann Truppen ab, commandirt von
Na« Makonnen, um den Ausstand zu
inierdrücken und da RaS Mangacia nur
w,OOO Mann unler seinem Kommando
ial, so hofft man, daß der Aufstand trotz
iritischer Unterstützung leicht unterdrückt

Schreckliche Verwüstung.

Große Verwüstungen hat die Waffer-
luth in den niedrig gelegenen Theilen

velche überschwemmt worden sind, ange.
lichtet. Viele GeschästShäuser befinden
sich in diesem Stadttheile. die großen
schaden erlitten haben. Eine große

Millionen Gulden g

Militärpostftation in <la»ite.
Da« Generalpostamt hat die Errichl-

Aale in Oel und Gelee, Caviar, Sar-
dinen in Büchsen, Lobfter, Appetit Sild«,
gekochter Mackerel, Kieler Sprotten in

O-U
s d B Ld

Wurst: Salami und Eervelat, Wie-

Franksurter in Büchsen.
Spezialitäten: Ochsenmaul-

Salai, Liebig't Fleisch.Extrakt, Olivenöl

S3O Lackawanna Ave.

vermischte« Inland.
--Au« Loui«vill«, Ah., wird b«r>chl«t,

dab der beabsichtigt« infolge

Mexico ad.
Unser Postd«parlem«nt will sofort

England. Deutschland und Frankreich den

rate für Briese auf 2 Cent» für jUnze

hofft findend
?I. O. Bunnell von Hartilown.

Pa., ipallet« beim Holzhacken seinem
«ohne den Schädel. Da« Kind stand

Schlage au»holle>
?ln Lerington, Kh., wurde der

frühere Poslclerl John Burrell au« Phi-
ladelphia. der Unterschlagungen vertidt
hat. verhaftet. Er tried sich seit zwei
Wochen in den Militärlagern bei Lermg-

? Bei einem Feuer in Chicago, da«

g-r Sohn Waller und Harvey Ole/süns
Jahre alt. trugen so schlimme Brand-

? In San Francisco starb der Hypno-
tist Franklin Brown in Folge von Blut-
vergiftung. Er hatte einen jungen Löwen
Hhpnotisiren wollen, wa« aber diesem
nicht gefiel. Da» Thier setzte sich zur
Wehr« und ritzte mit den Krallen Brown'«
Hand. Später trat dann Blutvergiftung

Die Staat« « Gesundheit«behörde
von California hat den Dr. A. Rugger«
damit beauftragt, sich über den Stand der
Lipratranlhiit (Aussatz) aus den Sand-
wich-Inseln zu vergewissern und Maß-
der Seuche nach Californien zum Bor?

?ln New Jork starb der farbige
Prediger Charle« Heath im Alter von

Herren und eine Zeitlang Kutscher de«

In der Nähe von Houston, Tex.,

In New fand eine eindruckS-

statt.
pk Fi S

Coal k Mining Co. zu Ban Buren, Ark,,
sind die kIX)Angestellten an den Streik
gegangen, weil die Gesellschast zwei

seiner Frau schuldig bekannte, dMe am
SV. Okt. zu srüher Stunde im Granite
Fall«, Minn., Gesängnihhos sein Ver-
vrechen mit dem Tode am Galgen. Aus
dem Schaffst erklärte Ott, daß er sein
Berbrechen bereu«. E« war die« d>« erste

Dam«, Ind., hat zw«, Meilen außer-
halb der Stadl illlashington, D. C.,
nächst der katholischen ftniversität fünf

Die Geschäftileiter d«r ?Buffalo

der Zuschauer stürzten die ringend-n
Männer plötzlich vom Gerüst herab SV
Flitz tief zur Erde und«rlill«n schwere Ber-

? Auch Martin Thorn« Mitschuldig«
an demGuldensuppe'schenMorde, Augusta
Nack, hatdi« Rache de« Schicksal« erreicht.
Allgemem hielt man die IS Jahre Zucht-

bGen.
In der öffentlichen Bibliothek zu

sich in da« Gebäude
versuchte di« höchst w«rthvoll« Münzen-
Sammlung d«r Bihon Reed-Slislung bei

L«ich«.

»»«land.

Die Bestätigung der Wahl de« bi«-
herigen Bürgermeister» Kirlchner zum
Oberbürgermeister von Berlin ist jetzl
endlich erfolgt.

InNanking in China ist der deutsche
Artillerie» Jnstructeur Hans Schnetz
durch eine Kartuschen » Explosion um's

Der Vatikan läßt officiS« erklären,
daß er da« im Jahre 1392 zwischen der
Pforte und Deutschland abgeschlossene
Protecto - Abkommen anerkenne.

In München ist im hohen Alter

Theodor Gsell - Fels aus dem Leben ge-

t<X),(XX> Mark angeklagt.

duftet. Sie sollen sich nach den Ver.

Wie es heißt, wird der Marine-
Etat, der dem nächsten Reichstage zuge>

Caney gewährt worden?
Am Dresdener Hoftheater hatFelizVhilippi's Schauspiel ?Das Erbe" be,

sonders durch die Anspielungen auf dil
Entlassung Bismarck'« lebhaften Eindruil
gemacht. Der Verfasser wurde nach jeden

De, Präsident des Schweizer Bun,
oesrathe«, Herr Ruffy, hat Drohbrief
oon Anarchisten erhallen. Vorsichtsmaß

ammlenSludenlenschast verwirklichtwer>
den soll.

Während des letzten Halbjahre!

Werthe von rund »11,2S0,0<X> nach

lund <I4,<XXI,IXX) gegen dieselbe Periodl
de« Jahres 1897.

lusersehen worden, an Stelle des abbe,

Der berüchtigte Einbrecher Erpel,
»er kürzlich aus dem Zuchthaus« zu Moa-

»astet worden. Er hatte die Absicht, sich
n Bremerhaven nach den Ver. Staate»

Der Correspondent des Londoner
.Daily Telegraph" berichtet aus Peking -
Zn den höchsten Kreisen glaubt man, daß
der Kaiser am 23. November, dem Ge<
zurtstage der Kaiserin-Wittwe, formell
ibgesetzi und daß Prmz Jun, ein ISjähri-
zer Knabe, zu seinem Nachfolger ernani»

? JnKossow, Galizien, brach kürzlich

land sich mit dcm Prinzin Wilhelm
Wien verlobt hat. Reine Liebe soll diese,
Verbindung zu Grunde liegen. Prinz
Wilhelm ist SS Jahre alt, vier Jahr,

darniederliegen. Am 16. Sept. wurden
KS» Ruhrkranke auf dem ?Rio de Ja-
neiro" nach San Francisco eingeschifft
Merkwürdigerweise leiden die Regulären
mehr unter der Krankheit als die Frei-
willigen.

?H. F Glade". Der ?Glade" segelt'

Fahrten 133 Tagen zurück. Er hatt

oder Freunde dortselbst. Sie werde»
grSßtentheils aus den Plantagen Arbei
suchen.

Aus Schloß Gemen bei Münster i>
Westfalen ist das erbliche Mitglied dii
preußischen Herrenhauses Gras Friediiä
v. LandSberg - Velen und Gemen, in
Alter von 73 Jahren aus dem Leben ge>
schieden. In Trier starb der bekannt
Zeichner Prosessor Regnier, in seine
Vaterstadt Rostock in Mecklenburg dei

Dr. Gustav Versasser de

sieben Raben" und zahlreicher andere,
Werke, und in Bonn der Universität?-
»rofeffor Wilhelm Koch.

»M. Bestellt da» ..Wochenblatt".

Cosels
Larsaparilla

Dampf und
beiße» Waffer

Heizungen.
Heiße Luft Hetzer,

SanitärischeS Plumbtng,

Gas und elektrische
Licht Kixture«.

Elektrische Drahtleitungen.

. . . Die . . .

Hunt <K Connell Co.

John Koch,
ZS Race, Scranlon, Pa.

A. Conrad Sk Gohn»
Verficherungs - Agenten,

Germania
öebtnS»ersicher»»gS-Geseksch>ft

»°» Stew B»r?,

linfall: gidelity und Sasaulty, >l Zs.
e u e r - V e r s Preujttsche

Louis.Lohmann's
Wote^

Z 23 und Spr«re Strafte.
-?M?^

zesührt. Bister Porter und Ale.
Warme und kalte Speise»

>u jeder lage«»eit. Alle D^likates^en^der^Zah-

Laurel Hill Park Hotel,

Zur Beachtung.
Alle Diej'nigen, wie B. Aleindändier,

Winde, A-stbäuser, etc., welche Wurst aller Ort

lhrim Intercffe stnden/thre Einkäufe bei

Henry Armbrust,
S»« «lm «trage,

zu machen; Telephon 2383. Wir schlachten
unser eigenes Vieh und fabriziren unsere Wurst,

WMk
«I7V« ««Zlkl. 0».

(Zauberstrauch-Gel.)
sür

Ealtzsluß und Schors.

gieber Blasen.
Wund« kippen und Rase.

Insektenstiche und Bisse.
Drei Gröben, 2kc., 50c. und KI.««,

«erlauft bei «pothelem, «der stet verschick«
nach Smpfang de« Gelde».

Oruck-Arbeite» jeder >rt i» d«>
j ..«»ch, »»!.,«« vi»«.
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